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COVID‐19: Schutzkonzept der Universität Liechtenstein 
Kurzversion für Teilnehmende von Veranstaltungen und Weiterbildungsangeboten 
Vaduz, September 2020 
 
 
Das Schutzkonzept der Universität Liechtenstein stellt sicher, dass eine Reihe von wesentlichen Vorgaben 

eingehalten wird. Für jede dieser Vorgaben sind ausreichende und angemessene Massnahmen vorgesehen. Für 

die Umsetzung der gewählten Massnahmen setzt die Universitätsleitung auf hohe Eigenverantwortung aller 

Universitätsangehörigen. 

 

Im Wesentlichen orientiert sich das Schutzkonzept an den Empfehlungen der Regierung und des Amtes für 

Gesundheit betreffend Hygiene und sozialer Distanz: 

 

 Die kommunizierten Hygienevorschriften und Verhaltensmassnahmen bleiben weiterhin bestehen. 

 Die Distanzvorschriften (1.5 m) sind weiterhin strikt zu befolgen. 

 Maskenpflicht auf Korridoren und Verkehrsflächen 

 Masken tragen, wenn Abstandhalten unmöglich 

 Personen mit Fieber, Husten, Atemwegsbeschwerden, Muskelschmerzen, plötzlicher Verlust des 

Geruchs‐ und/oder Geschmackssinns oder die sich krank fühlen, sowie Personen, die während der 

letzten 14 Tage Kontakt mit Covid‐19 Erkrankten hatten, dürfen nicht an den Campus der Universität 

Liechtenstein kommen. 

 Die Universität Liechtenstein appelliert an alle Angehörigen, sich eigenverantwortlich an die Vorgaben 

zu halten. 

 

Für die Durchführung von (Weiterbildungs‐)Veranstaltungen gelten folgende Vorkehrungen: 

 

 Die Universität Liechtenstein führt eine Teilnehmer‐ bzw. Gästeliste. 

 Voraussetzung für die Teilnahme an Veranstaltungen ist demnach eine namentliche Registrierung und 

die Zustimmung zu den AGB (www.uni.li/agb) im Rahmen der Onlineregistrierung. Für Studierende gilt 

die aufrechte Inskription als Voraussetzung. 

 Die Hörsäle und Seminarräume werden vorgabenkonform eingerichtet, regelmässig gereinigt, 

desinfiziert und dürfen nicht verändert werden. 

 Die Oberflächen, Türgriffe, Handläufe an Treppen, Armaturen, Bedienungseinrichtungen und 

Lichtschalter werden regelmässig gereinigt. 

 Vor den Räumlichkeiten wird Händedesinfektionsmittel beim Eingangsbereich bereitgestellt. 

 Alle Sanitäranlagen im Nahbereich der Räumlichkeiten werden mit ausreichend Seife und 

Papierhandtüchern ausgestattet. Mülleimer werden täglich geleert. 

 Das Catering wird in reduzierter Form und unter Einhaltung der Hygienemassnahmen angeboten. 


